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Ge mein de rat Enkenbach-Alsenborn dis ku tiert er neut über feh len de Jah res ab -

schlüs se – Kom mu nal auf sicht kri ti siert feh len de Trans pa renz

„Wirtschaftsprüfer müs sen in die Pu schen kommen“

VON JOA CHIM BAADTE

Die Kom mu nal auf sicht kritisiert, dass die ge setz li chen Vor ga ben ver letzt

würden: Die Trans pa renz fehle, um die fi nan zi el le La ge der Orts ge mein de

ENKENBACH-ALSENBORN.  Die Kom mu nal auf sicht hat den Haus halt der Ge mein -

de Enkenbach-Alsenborn für das Jahr 2022 nur un ter stren gen Aufl a gen

genehmigt. Das Problem, das schon län ger be steht und im mer wie der zu Dis -

kus sio nen im Rat führt: Die Ab schlüs se der Kom mu ne so wie auch der Ge -

mein de wer ke lie gen seit dem Jahr 2018 nicht mehr vor.

https://www.rheinpfalz.de/lokal/kreis-kaiserslautern_artikel,-fehlende-jahresabschl%C3%BCsse-der-werke-sorgen-im-gemeinderat-f%C3%BCr-streit-_arid,5278845.html


beurteilen zu können. Orts bür ger meis ter Jür gen Wen zel (CDU) schlug den

Rats mit glie dern auf ih rer Sit zung am Mitt woc ha bend ei nen Plan vor, um die

aus ste hen den Jah res rech nun gen zu den von der Kom mu nal auf sicht fest ge leg -

ten Ter mi nen doch noch vor le gen zu können. Die Ab schlüs se müss ten laut

Kom mu nal auf sicht für 2018, 2019 und 2020 bis spä tes tens 31. März, 30. Ju ni

und 30. Sep tem ber 2023 vorliegen. Die Werk lei te rin erach te die Vor ga ben für

2018 und 2019 für umsetzbar. Die Frist für 2020 je doch er schei ne ihr

unrealistisch, so Wenzel. Des halb ha be sich der Orts ge mein de rat in sei ner Sit -

zung am 21. De zem ber mit dem Wi der spruch be schäf tigt und beschlossen,

die sen einzulegen. Die ser Wi der spruch sei dann von der Kom mu nal auf sicht

der Kreis ver wal tung an die ADD als Auf sichts be hör de wei ter ge lei tet und von

die ser zu rück ge wie sen worden.

Wenzel sieht die Ur sa chen für die Ver zö ge rung der Ab schlüs se in ei nem Or ga -

ni sa ti ons ver schul den der da ma li gen Verwaltungsspitze: „Über vie le Jah re

wur den bei den Haus halts vor be ra tun gen im Haupt- und Fi nanz aus schuss der

Ver bands ge mein de vom SPD-Fraktionsvorsitzenden im mer wie der Kür zungs -

vor schlä ge im Stel len plan eingebracht, die dann vom Bür ger meis ter auf ge -

nom men und von der SPD-geführten Ko a li ti on be schlos sen wurden.“ Die Per -

so nal be darfs ana ly se der Kom mu nal be ra tung ha be dann belegt, dass über fünf

Jah re in je der Ab tei lung zwei Stel len ge fehlt hätten. Lei der sei bei der Werks -

ab tei lung mit den Ab schlüs sen noch nicht ein mal be gon nen worden, da die

da für not wen di gen Zeit res sour cen nicht bestünden.

Silke Brunck, Bür ger meis te rin der Ver bands ge mein de Enkenbach-Alsenborn

(SPD), führ te in zwi schen Ge sprä che mit dem Gemeinde- und Städ te bund

Rhein land-Pfalz zur Si tua ti on in der Werksabteilung. Die ser ha be ei nen Werk -

lei ter gefunden, der die Soft wa re-Pro gram me kenne, die in Enkenbach-

Alsenborn be nutzt werden, und der bei der Er stel lung der Ab schlüs se un ter -

stüt zen könne.

„Wir kri ti sie ren vor allem, dass wir im Zu sam men hang mit dem Wi der spruch

zu we nig in for miert wor den sind“, stell te der Frak ti ons vor sit zen de der SPD,

Ralf Töpfer, fest. In die ser Si tua ti on sei en Schuld zu wei sun gen nicht



angebracht. Es gehe jetzt vor al lem darum, in der Sa che voranzukommen. „Wir

brau chen die Abschlüsse.“

Die Si tua ti on sei sehr schwie rig und komplex, da ge be er Bür ger meis ter Jür gen

Wen zel recht, sag te Pe ter Keller, Lei ter der Kom mu nal auf sicht bei der

Kreisverwaltung. Aber der Haus halt kön ne nicht ge neh migt werden, wenn die

ge setz li chen Fris ten über schrit ten seien. Das gel te al le mal an ge sichts der

Dimensionen, in de nen die Wer ke de fi zi tär sei en und die Ge mein de da für ge -

ra de ste hen müsse. Es feh le ein fach die Trans pa renz hin sicht lich der fi nan zi el -

len La ge der Gemeinde. Die letz te ver läss li che Zahl stam me aus dem Jahr

2011 und be lau fe sich auf ein Mi nus von 13,5 Mil lio nen Euro. „Die Wirt -

schafts prü fer müs sen jetzt in die Pu schen kommen“, füg te Kel ler an.

Sie ver bit te sich pau scha le Schuld zu wei sun gen an die Verwaltung, sag te

Brunck (SPD), die seit ei nem Jahr im Amt ist. Au ßer dem be ton te sie, dass von

ih rer Sei te ge gen über der Werk lei tung kei ner lei Wei sungs be fug nis bestehe.

Eine Un ter stüt zung bei den Ab schlüs sen durch ex ter ne Kräf te hal te sie für

schwierig. „In der jet zi gen Si tua ti on müs sen wir aber nach je dem Stroh halm

greifen“, mein te sie. Am En de stimm ten al le Rats mit glie der dafür, dass die

Kom mu nal be ra tung mit der Un ter stüt zung zur Fer tig stel lung der Jah res ab -

schlüs se 2018, 2019, 2020 für Sep tem ber und Ok to ber 2023 be auf tragt wird.


